
	17.00	Ökumenisches Gebet der 
Äthiopisch-Orthodoxen 
Gemeinde in Wien mit 

Weihbischof Scharl, Domdekan 
Prokschi u.a.	

	17.00	Die Vesper entfällt.

Freitag 
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	12.00	Spenderdankmesse mit den 
Spenderinnen und Spendern 
für den Stephansdom, mit 
Domkustos Landau

	16.50	Einläuten des neuen Kirchen-
jahres mit den elf Glocken des 

Festgeläutes im Südturm
	17.00	Adventkranzsegnung mit 

Dompfarrer Faber (nähere 
Informationen siehe Rückseite)

	17.00	Die Vesper entfällt.

S amstag 
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23

25
Dienstag Hl.  Katharina von Alexandrien (Jungfrau, Mär tyrerin)

	18.00	Festmesse zum Weihetag der 
Curhauskapelle mit Regens

	 	 Leitner (Curhauskapelle: 
Stephansplatz 3/1. Stock

* Nähere Informationen siehe www.wiener-dommusik.at
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Donnerstag 

	17.00	Bedenk-Gottesdienst „Du 
bist so schwer zu nennen, o 
Tod“ mit Diakon Rogner und 
Arnold Mettnitzer (nähere 
Informationen siehe Rückseite)

	18.00	Seelenmesse für „Dom- 
Diakon“ OStR MMag. Peter 
Schwarz mit Dompfarrer 
Faber

	19.00	Hl. Messe für Leidende

Montag Hl.  Andreas Dung-Lac (Priester)  und Gefähr ten (Mär tyrer)

24

an Sonn- und Feier tagen
	 7.30	Hl. Messe
	 9.00	Pfarrmesse
	 9.00	Kindermesse falls ange- 

geben | in der Unterkirche
	10.15	Hochamt
	11.00	Lateinische hl. Messe | 

in der Unterkirche
	12.00	Orgelmesse
	17.00	Vesper | Barbarakapelle
	18.00	Hl. Messe
	19.15	Hl. Messe
	21.00	Hl. Messe
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Mittwoch Hl.  Konrad und hl.  Gebhard (Bischöfe von Konstanz)

	18.00	Seelenmesse für Frau Elisa-
beth Kehr mit Dompfarrer 
Faber

an Werktagen im November

Christkönigssonntag • Letzter Sonntag im Jahreskreis

	 6.30	Hl. Messe
	 7.15	Kapitelmesse
	 8.00	Hl. Messe
	12.00	Hl. Messe
	17.00 Vesper | Barbarakapelle 

Mo - Mi, Fr & Sa
	17.00 Andacht „Du bist so 

schwer zu nennen, o Tod“ 
jeden Donnerstag am 
Wiener Neustädter Altar 

	18.00	Hl. Messe  
Sa: Vorabendmesse

	19.00	Hl. Messe  
Sa: in englischer Sprache

»�Gott offenbart sich, 
indem er den  
Menschen befreit 
und heilt, mit einer 
unentgeltlichen 
Liebe, die rettet. «

Papst Franziskus

täglich 7.00 bis 21.45 Uhr
Beichte und Aussprache

Anbetung
in der Eligiuskapelle:
täglich 7.00 bis 21.45 Uhr

1. Adventsonntag • Beginn des neuen Kirchenjahres;  Lesejahr A

30 Seid wachsam und haltet euch bereit!
L1: Jes 2,1-5
L2: Röm 13,11-14a
Ev: Mt 24,37-44

	 9.00	Pfarrmesse
	 9.00	Kindermesse (Unterkirche)
	10.15	Hochamt mit Dompropst 

Pucher; Musik: Gregorianik 
zum 1. Advent *

Jesus, denk an mich,  
wenn du in dein Reich kommst
L1: 2 Sam 5,1-3
L2: Kol 1,12-20
Ev: Lk 23,35b-43

	 9.00	Pfarrmesse
	 9.00	Kindermesse (Unterkirche)
	10.15	Hochamt mit Dompropst 

Pucher; Musik: Louis Vierne: 
Messe solennelle *

	12.00	Festgottesdienst zu Ehren 
des hl. Erzbischofs Óscar 
Romero mit Bischof Kraut-
waschl und der Katholischen 
Männerbewegung der Erzdiö-
zese Wien
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D i e  D o m p farr    e  S T .  S T EP  H A N  L Ä D T  EI  N 

• �dienstags 10.00 Uhr Tänze aus aller Welt (Klemens-Saal)
• �Dienstag, 25. November 15.00 Uhr Seniorenclub Reinhard H. Gruber, 

Der Steffl spricht zu seinen Wienern (aus seinem neuen Buch) (Pfarrcafé) 
• �mittwochs 16.45 Uhr GEBETSRUNDE der charismatischen Erneuerung  

(Curhauskapelle)
• �Sonntag, 30. November ab 10.00 Uhr Pfarrcafé (Pfarrcafé) 

�Aviso: Herzliche Einladung zum Pfarrcafé an allen Advent-Sonntagen.

Bedenk-Gottesdienst „Du bist  
so schwer zu nennen, o Tod“  
am Wiener Neustädter Altar
donnerstags im November | 17 Uhr
Betrachtung · Musik · Gebet · Segen
mit Diakon Philipp Rogner | 
Gedanken von und mit Dr. Arnold 
Mettnitzer
Letzter Termin:
Donnerstag, 27. November 
„Dann sah ich einen neuen Himmel 
und eine neue Erde“ (Off 21,1) und  
Lyrik von Ingeborg Bachmann

Gedanken zum Christkönigssonntag
Jesus Christus ist ein König, der quer zu aller 
menschlichen Macht steht und daher in Wider-
spruch zu den Mächtigen nicht nur zu seiner Zeit, 
sondern zu allen Zeiten geraten ist. In seinem Ein-
treten für die Kleinen und Machtlosen kam es so-
weit, dass er von den Mächtigen misshandelt und 
ans Kreuz geschlagen wurde. Trotz dieser scheinba-
ren Niederlage stieg er nicht vom Kreuz herab; er 
starb, um so den Missbrauch der Macht ein für alle 
Mal zu beenden. Er ist König nicht trotzdem, son-
dern gerade durch seine Bereitschaft der Hingabe 
für die Vielen, besonders für die, die ohnmächtig 
den Menschen ausgeliefert sind. Mit ihnen weiß er sich solidarisch verbun-
den. Am Kreuz siegt letztlich nicht die Macht, sondern die Liebe Gottes, sie 
führt zum Leben, zu einem Leben in Fülle. Am Kreuz ist Jesus der König, der 
alle Menschen an sich ziehen will, um sie vor der Macht der Sünde zu retten. 
Als Kirche und Gemeinde Christkönig feiern heißt, sich immer wieder an dem 
gelebten Königtum Jesu Christi auszurichten, seine eigene Macht in den viel-
fältigen Bereichen des Lebens von Gott her zu hinterfragen und sich von ihm 
her zu relativieren, um so dem wahren Leben auf der Spur zu bleiben.         

Ausschnitte aus einer Predigt von P. Dr. Hermann Kochanek

AV I S O :  A D V E N T  I N  S T.  S T EP  H A N

• �Rorate 
Montag bis Samstag | 6.30 Uhr 
am Maria Pócs-Altar

• �Pfarr-Rorate 
freitags · 5., 12. & 19.12. | 6.30 Uhr 
mit Dompfarrer Toni Faber 
anschl. Frühstück im Curhaus

• �Herbergs-Suche 
mittwochs · 3., 10. & 17.12. | 17 Uhr 
mit Pfarrer Andreas Kaiser  
Lichtfeier · Kurzansprache · Eucha-
ristischer Segen · Alpenländische 
Chormusik 
Am Mittwoch, 3.12.: mit Segnung 
und Verteilung der Barbarazweige

Adventkonzerte im StephansDom
Harmonia Ensemble Wien 
Werke von W. A. Mozart, J. S. Bach,  
F. Schubert, G. F. Händel und anderen 
sowie die schönsten Adventlieder 
• �28. – 30.11. | 5. – 7.12. | 12. – 14.12. |  

19. – 21.12. | 23.12.  
Fr und Sa jeweils um 20.30 Uhr, 
So jeweils um 22.15 Uhr

• �Karten zu 50€, 40€ bzw. 30€
• �Informationen und Tickets an der 

Abendkassa, im Dom-Shop (9.00 bis 
18.45 Uhr), unter (01) 581 86 40 
sowie auf www.kunstkultur.com

AVISO: IMPULS_St. Stephan: Adventmeditation Dienstag, 2.12. | 19.00 Uhr
Rié Suzuki-Capek, Orgel | Elisabeth Stifter, Geige | Rosemarie Hofer, Lesung
• Curhauskapelle, Stephansplatz 3  •  �Eintritt frei  •  keine Anmeldung

Zugang zur Mittagsmesse  
an den kommenden Samstagen 
Auf Grund des vermehrten Besucher- 
zustroms in den Dom ist der Zugang 
zur Mittagsmesse an den kommen-
den Samstagen bis Weihnachten 
auch über das Primtor (Domein-
gang unter dem Südturm/Hohen 
Turm) möglich. Bitte nutzen Sie 
diese Möglichkeit. 

©
 R

up
pr

ec
ht

/k
at

hb
ild

.a
t

Gedanken zum Adventkranz | Herzliche Einladung zum Adventkranz-
Binden und zur Adventkranz-Segnung
Der Adventkranz ist ein Meister und Wegweiser für den Anfang, für die ersten 
Schritte. Gerade der Start, gerade der Anfang ist ja besonders wichtig. Der Ad-
ventkranz sagt uns, dass am Anfang zwei ganz einfache Zeichen stehen: der 
Segen und das Licht: Der Adventkranz wird gesegnet. Segnen darf jeder und 
jede - und alle sollen auch segnen! Ein Licht anzünden ist das zweite.
So schlicht, so einfach sind die ersten zwei Schritte. So schlicht, so einfach 
ist die Botschaft vom Adventkranz für den Beginn: Segnen und ein Licht 
entzünden! Darum geht es. „Herr, mach uns zum Segen! Und mach uns zum 
Licht für dich und für die Menschen!“    Ausschnitte aus einer Predigt von Pfr. Edi Muhrer

Adventkranz-Binden  | Freitag, 28. November ab 16.00 Uhr 
• �Sämtliche Materialien werden zur Verfügung gestellt. 
• �Unkostenbeitrag: 5€  •  �keine Anmeldung nötig
• Raum: Pfarrcafé, Stephansplatz 3

Adventkranz-segnung | Samstag, 29. November | 
17.00 Uhr mit Dompfarrer Toni Faber
Gestaltet mit stimmungsvoller Musik zur Adventzeit © Erzbistum München und Freising 2025


